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Vortrag im Rahmen von Maturaprojekt war ein Publikumserfolg 
 
Unter dem Titel „Mission: Wirtschaft 2050“ haben die Schüler der 
Bundeshandelsakademie Waidhofen/Ybbs als Maturaprojekt eine hochkarätige 
Vortragsreihe initiiert. An insgesamt drei Terminen werden jeweils Persönlichkeiten 
aus der Wirtschaft ihre unterschiedlichen Gesichtspunkte zum Thema darlegen. Am 4. 
Oktober analysierte Experte Dr. Stephan Schulmeister vom WIFO Österreich die 
Geschehnisse der globalen Finanzwelt. 
 
Der renommierte Wirtschaftsforscher fand mit seinen Thesen bei den gut 200 Besuchern im 
Kristallsaal des Rothschild-Schlosses viel Zustimmung. Das „Spardogma“, das vor allem die 
Eliten in Europa in ihren Bann gezogen hat, war der Hauptpunkt seiner Kritik. 
„Die Losung „Lassen Sie Ihr Geld arbeiten!“ bewegte in den letzten 30 Jahren immer mehr 
Menschen und vor allem Unternehmen dazu, das schnelle Geld auf den internationalen 
Finanzmärkten zu suchen. Doch die globalen Finanzmärkte schaffen keine realen Werte – 
das Geld wird nur zwischen den einzelnen Akteuren, genauer gesagt von den Amateuren zu 
den Profis, umverteilt, “ so Schulmeister.  
 
„Unternehmen sollen aber in Zukunft ihre Gewinne wieder durch ein reales Wirtschaften 
erzielen, und um dies zu erreichen, sollen die Zinsen und Renditen auf den Finanzmärkten 
langfristig gesenkt und dadurch unattraktiv gemacht werden“, ist der Ökonomie Experte 
überzeugt. Am Beispiel des „New Deal“ von Roosevelt fordert Schulmeister einerseits eine 
einnahmenseitige Budget-Konsolidierung durch geringe Erbschafts-, Vermögens- und 
Finanztransaktionssteuern, andererseits Investitionen in die Ökologisierung der Wirtschaft, 
Infrastruktur und Bildung, um in gut ausgebildete ArbeitnehmerInnen zu investieren. 
 
In Kooperation mit der Volkshochschule, der Bildungsplattform und dem RIZ 
Gründerzentrum Waidhofen/Ybbs gelang es den Schülern im Rahmen ihres Maturaprojektes 
ganz unkonventionell drei verschiedene Experten des öffentlichen Interesses für ihr Projekt 
zu gewinnen. Den Anfang machte Christian Felber von ATTAC Austria. Nach  Dr. Stephan 
Schulmeister von WIFO folgt nun zum Abschluss am 18. Oktober 2010 Wirtschaftsminister 
Dr. Reinhold Mitterlehner. 
 
„Der große Andrang und die positiven Reaktionen auf dieses Maturaprojekt der HAK-Schüler 
beweisen, dass die Menschen im Mostviertel und vor allem die Jugendlichen im Mostviertel 
an wirtschaftlichen Vorgängen interessiert sind. Das Land NÖ ist gerne mit Hilfe des RIZ 
bereit, tatkräftig dieses Interesse zu unterstützen“, freut sich Wirtschaftslandesrätin Dr. Petra 
Bohuslav.  
 
Alle Vorträge der Veranstaltungsreihe sind kostenlos der letzte Teil findet wieder am 18. 
Oktober 2010 ab 19.00 Uhr im Kristallsaal des Rothschild-Schlosses statt. Anmeldung unter 
www.rb-ybbstal.at 

 
 
 

 


